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Bericht über die Mitgliederversammlung der BVR 
vom 18. März 1993 
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder s'praci, der 
Vorsitzende, Hans Sateinger, den Aktiven der BVR für ihre Mitarbeit 
seinem herzlichen Dank aus 
Herr .Salinger zeigte sich in seinem Rechenschaftsbericht recht 
srJreul über die gelungene Umsetzung einiger Anregungen der 
BVR durch die Stadtverwaltung. So wurden z B. im Kirchertwald 
neue Sänke aufgestellt. Im Gemeinschaitshaus.wurde im Foyer ei­
ne Glaszwtóchonture errichtel, und in der Küche eine Spülmaschi­
ne installiert 
Im Jahresrückblick 1992 wurde das Gelingen dei Feiern zum 
25jährigen Bestehen des Roßdorfs besonders hervorgehoben 
Auch die Frectuentierung der Veranstaltungen durch die Roßdorier 
Bevölkerung war sehr erfreulich In der Redaktion der Roßdorf-Post 
konnten anno 1992 fünf neue Mitarbeiter begrüßt werden 
Die BVR dankte den Kirchen, Vereinen. Lesern und der Stadtver­
waltung für ihre Beiträge, 
Ein Nachdruck der inzwischen leider vergriffenen Roßdorfchronik 
ist aus Kostengründen nicht durchführbar. 
Die Kassenprüfung durch die Revisoren Korinek und Pflum zeig­
te keine Unregelmäßigkeiten 
Die folgende Entlastung des gesamten Vorstandes sowie des 
Schatzmeisters erfolgte einstimmig 
Aufgrund eines Antrags des Vorstands wurde folgende Satzungs­
änderung beschlossen 
1. • § 8.1 d wird gestrichen 

§ 8.1 e (alt) wird zu § 8.1 d 
§ 8.1h bis § 8.1f werden demnach zu § 8.1 e bis g 

2. 5 J 2' erhält folgenden Wart lau t ; 
.Dem Vorstand steh? ein beratender Ausschuß zur Seite. Die­
sem gehören an: Vertreter der Kirchen, die Gemeinderäte aus 
dem Roßdorf, je ein Vertreter der im Roßdorf ansässigen Ver­
eine und der Leiter der Roßdorf schule." 

Jshrssprcgrarr.fr; 1993 
Januar Chnstbcajmhacnseln Mutschelabend 
Februar Fasching, Jugenddisco 
Mai Mai Wanderung 
Juni Pokal kegeln Hockelae 
September Südtlroler Wäftderwoühe 
Oktober noch keine Veranstaltungen geplant 
November Törggelen 
Dezember Jahresabschluß! erat 
Da In diesem Jahr Neuwahlen anstanden, stellte sich der gesam­
te achtköpfige Vorstand, mn Ausnahme von Herrn Ackermann, der 
sein Amt als Schatzmeister abgibt, zur Wiederwahl Er wurde ein­
stimmig angenommen 
Als neue Schatzmeisterin wurde Frau Schneider einstimmig ge-
wöhlt Da Herr Ackermann jedoch weiterhin als Beisitzer in dei BVR 
tat ig sein mochte, mußte eine geheime Wahl abgehalten werden, 
da sich die Herren Bergs?, Eichel und Scharpl ebenfalls um die 
drei Beisitzers teilen beworben. I latten Gewählt wurden die Herren 
Berger, Ackermann und Eicher. 
Unter der Rubrik Verschiedenes nahm die geplante Mülldeponie 
im Kirchert einen breiten Dis^ussionsrahmen ein Man verständig­
te sich abschließend darauf, zunächst einmal den kommenden 
Kreistagsbeschluß abzuwarten, bevor man weitere Aktionen plant 
Nachwtevor wird von vielen Autofahrern das Tempofimit von 30 
krn/h nicht beachtet und gerast. Man will die Polizei anregen, mehr 
Kontroilen durchzuführen. 
Der Senner-Druck macht monatlich mit der Roßdorf-Post ein Minus 
von rund 840 DM. Dies kann zukünftig nicht mehr hingenommen 
werden, und man denkt über Rationaltsierungsmögiichkeileri 
nach, z. B. Texte auf Disketten einzureichen, um damit das Abtip­
pen zu ersparen. Außerdem könne den Kirchen künftig kein Platz 
mehr in der Roßdorf-Post unentgeltlich zur Verfügung gestellt 
werden. 
Es wurde rnohierL, daß die Ampelanlage an der Kreuzung Hum-
pSer-i Lai Straße Berliner Straße, obwohl sogar als Blmdenampel an­
gelegt die me>ste Zeit ausgeschallel Ist und sich auch durch Drük-
ken nicht aktivieren läßt Ebenso wurde die Umrüstung de.' vorhan­
denen Ampelanlage als Blmdenampel an der Kreuzung Gerber­
straße - Carl-8enz-Sfraße angeregt 

Frühjahrs-Sternführung im Roßdorf 
Dit? Bungt* Vereinigung Roßdorf e.V hstte am Freitag, 12 Mar? 
wieder zu einer v'on G uri ter Cibis geleiteten Stemfuhrung eingela­
den Pie Beobachtungsbedingurrgen waren sehr gut 
Die Sternfüihmng begann mit einer Eifäuterung der Stellung des 
Sonnensystems in unserer Hesmatgafaxie Alle mit bloßem Àuge 
Sichtbaren Sterne gehören zu unserem. Mi Ichstraßansyslem Unter 
Anleitung konnten die Teilnehme! den Polarstern suchen und die 
jahreszeitlichen Sternbilder (Übergang vom Winterslerrihimmel 
zum FruWingsstemhimmel) kennenlernen Informieri wurde auch 
Ober die Entstehungsgeschichte der Sternbildernamen und der 
Sternnamen Interessante Einzetobjekte wurden im Feldstecher 
gezeigt und eriàuLeit der roti- Planet Mars der nach dem römr-
schen Kriegsgoli benannt ist. Sterne unterschiedlicher Farbe (wei­
ße Siems» (wie Rrgei oder castor) sind heiß und rote Sterne I wie Be-
teigeuie oder Pollux) sind kühl, Sinus (griechisches Wort lur jun-
kefnd") im Sternbild Großer Hund, der hellste Stem; die weiten 
Doppeltem® Mtaar-Alkqr im Sternbild Großer Wagen (Großei 
Bär i Algieba (arabisch .Löwenmähne") uno Zeta im Sternbild Lo­
ws. der offenen Sternhaufen Plejadän und l-iyaden im Sternbild 
Stier, der offeneSiemhaufen Praesepe >m Sternbsid Krebs; die bei­
den beieinander liegenden offenen Sternhaufen h und Chi im 
Sternbild Perseus [sie sind mit einem Alter von wenigen Millionen 
Jahren sehr junge Objekte) der Qnonnebel. em große» Gasnobei 
rn l 500 Licht jähren Entfernung (1 Lchtjahr - 9,5 Bilhonsn Kilome­
ter) unterhalb der Gurtelsteme des Orion Er stellt ein Sternenent-
stehungsgebfel oar Mil der Beantwortung noch offener Fragen 
endete die Fühlung 
Weitere Stern- bzw Mondführungen sind in diesem Jahr vorgese­
hen ui, • v - Il iì r-.- uijri?!i'jt-r 'wVeiterlage m rir-r .'-ii minger Zeilunci 
und durch Aushang im tadeni'ei,hun> am Ourprjjiaß bekanntge­
geben 

Hinweis der Polizei 
Seit der Einführung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 
km/h im Sommer 1992 hat im gesamten Nürtingen Stadtteil Roß­
dorf auch die Vorfahrtsregelung .Rechts vor Links" gemäß § 8 der 
StraoerrverkefirsGrunung Gültigkeit 

Aufgrund mehrerer bislang 
festgestellter Verstöße gegen 
diese Vorfahrt Siegelung, 'so­
wie aufgrund mehrerer Ver. 
kehrsunfälte die auf Mißach­
tung dieser Vorschrift zurück­
zuführen waren bittet die Poli­
zei die Fahrzeugführer - insbe­
sondere auch Zweiradlenker -
die jetzt gültige Vorfahrtsregel 
zu beachten. Bei einer Mißach­
tung dieser Vorschrill wurde 
sonst eine Ordnungswidrlg-
keitsanzeige mit Bußgeld oder, 
bei einem Verkehrsunfall mit 

verletzten Personen, sogar eine Strafanzeige wegen zusätzlicher 
Körperverletzung bei der Staatsanwaltschaft Stuttgart drohen 
Zudem wird darauf hingewiesen, daß sich die Bußgeld- Und Ver-
warnunossitse für Geschwindigkeit sü berschratungen seit dem 1. 
April 1993 erhöht haben 
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Frische Früchtchen, würzige Würstchen: 

Roßdorfer, 
es geht um die Wurst! 
Sen Herbst letzten Jahres gehs es im Einkaufszentrum Durerplatz 
v^rHlch um die Wurst seit nämlkch cite Metzyere' Kleiner* ihre PI or­
ten geöffnet hat Schon sei! vielen Jahren beWagen sich viele floß-
dorfer daß es weder eine Metzgerei noch emen Obst- und Gemu-
seladen für nunmehr bald 5€0ö Menschen gibt French Es gab ja 
den NANZ, und Injherauch den E DEKA Laden Aber mil Irischen 
Waren haperte es doch breweiien und das An gebor n./nd um die 
Wurst und rund um den Aufel war auch nicht so groß, wie nwi sich 
das wünschen konnte. Da war auch der einmal pro Woche für ein 
paar Stunden ms Roßdorf gekommene Obst- und Gemüsewagen 
nur em Heines Trostpftéslerchen 

Doch nun stehen die Roßdorfer ganz anders da. Eß glitt eine Metz­
gerei und seit dem 1 April 1993 - zum Gluck kein Aprilscherz1 -
das .Sü@ö Fnjchtchsn* einen kleinen aber fernen Laden mit viel 
frischem Obst und Irischem Gemüse, auch mi! Molkerarproduk­
ten Und dann gibl es ia noch immer den Backer U nd die Appi he-
ke den Friseur, in.- Banken Oas Elnkaulszenlrum Dürerpiatz hat 
sich Im letzten Jahr ganz schön gemausen 
Dann ware ja alias in Ordnung. Ist es aber n-cht! Denn der Zu­
spruch bei der Metzgerei scheint uns nicht 50 groß wie es sich die 
Familie Kleiner! vorgestellt hat In dem guten halben Jahr seil ite 
das Geschäft eröffnet hat hat sich r.ach anlangficher Neugier d&r 
Kauferslram eingependelt - und das well est: nr be; eiwas zu niedri­
gem Niveau Da ist eben doch die Konkurrenz deri Supermarkts 
am Fuße deri Roßdorfs zu spuren 
Aber wenn wir Roßdoder wollen daß wir ahne das Auto zu t»nut-
zen. frische Waren, frische Brötchen Irische Wurst und Irisches 
Fleisch tn guter Quahfäl Irische Apfel oder schonen grünen Salai 
direkt vor der Baustile haben, uno auch unsere Kinder mal ohne 
Gefahr zum Einkauten schicken können - dann müssen wir eben 
auch im Roßdorf kaufen! Auch wenn es vielleicht ein bißchen 
teurer ist. Das sollten uns die Vorteile aber wert sein. Und ein Vorteil 
ist es eben auch, daß wir die Geschäfte gleich in der Nähe haben. 

Alles klar? -
Alles paletti! 
Unser Erfolgsplan für junge Leute im Beruf: 
Sparen - Vorsorge - Eigentum 

S Kreisspark as se 
Esslingen-Nürtingen 

Außerdem Einkaufen im Roßdorf ist em Akt der Solidarität mit un­
seren alleren Roßdorfern! Denn gerade sie sind auf die Ge 
schaffe hier ot>an angewiesen! Und es ist natürlich klar Wenn das 
Geschäft hier oben nicht lauft, dann-wird es wohl gescnlosaen wer­
den Und dann hilft alles Jammern nichts1 Und bevor wir jam-
morn müssen: kaufen wir im Roßdorf! 
Und natürlich hoffen wir. daß auch anstelle des NANZ bald ein an­
ders Geschäft dort einziehen wird. Denn wir, und wieder vor allem 
d<e Älteren untar uns, brauchen ja auch die anderen Waren: 
Waschpulver oder Zeitungen, Nudeln oder Wein, Schuhcreme 
oder Dosen. wetz 

Viele Leser der Roßdorf-Post äußern sich zufrieden darüber, daß es im Roßdorf-Einkauf azeri l rum nun auch eine Metzgerei gib!. Leserin Chri­
sta Müller hatte zu einem Familienfest ein leckeres kaltes Buffet bei der Metzgerei Kleinert bestellt, und der Chef selber hatte es zusammen­
gestellt und ins Haus geliefert. Bei dieser Gelegenheit entstanden die beiden Bilder. Fotos: Christa Müller 
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Ihre Roßdorf-Bäck or ei empfiehlt zum Frühstuck 
unser reichhaltiges Brot- und Brötchensortfment, 
zum rigchmfttagsfcaffee unsere Spezialitäten aus 
unserer hauseigenen Konditorei. 
Sonntags und feiertags nachmittags geöffnet 

Bäckerei Herbert Dust 
Dürer platz 7, Telefon 412 76 
Besuchen Sie unser Gafö in Frickenhausen beim Rathaus. 
Täglich außer montags b*s 19 Uhr geöffrtet 
Café beim Rathaus, Im Dorf, Frickenhausen, Telefon 415 77 

APOTHEKE ROSSDORF 
Helmut Voitl * 7440 Nürtingen • Dürerplatz 8 

Telefon (0 70 22) 4 33 33 
Wir danken für Ihrc-n Besuch und würden una freuen, Sie weiter­
hin als Stamm kirnda zu Ihrer Zulr-edennc-ìi De d'enei zu dürfen. 

Öt1nungsJBj!ftn: 
Montag bis Fraitog 830 bfe 12.30 und 14.30 bis 18.30 Uhr, 

Samstag 8,30 bis 12.30 Uhr 
Mlttwochnachmlttaga imrrwr geöffnet. 

Verkauf direkt vom 
Erzeuger! 
Frisches Gemüse, knackiges Obst, 
frische Eier, Hausmacher-Dosen­
wurst aus eigener Schlachtung. 
Wöchentliche Sonderangebote. 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Arnold 

/ Deininger's Tank- und Wasch-Zen trurv / 

Tanken und waschen 
mit Service! /MM«i 

-12 Uhr I 
Uhr a 

j rt*?rron Sperrwrfp 
idarSt&06cHbnic-*e 

Anfahrt vorübergehend über Mat-Evih-S)r»Se 

Ford Deininger 
GottltoO-Oaimter-Str.4 • 7440 Nürtingen Tel. (07022) 700027 

Bei uns finden Sie eine große Auswahl, kompetente 
Fachberatung und preis-werte Qualität. 

Gebrüder Ott 
Baustoffe 
GmbH & Co.KG 

Max-Eyth-Str. 50 I Telefon I Telefax 
7440 Nürtingen I (07022) I (07022) 
Gewerbegebiet | 40 04-0 | 4 3012 
Steinach 

HAUSSÖ5ÄTE-

Elektro 

AEG • BBC * NEFF Küppersbusch - Linde - Zanker 
Bempflingen Straße 13, 7441 Großbettlingen 

? (0 70 22) 4 29 30 
bei Reparatur und Neukauf 

für Roßdorf keine Anfahrtskosten 

Holt Euch die kleine PRIMA 
Brsschir« mit dorn groSm 
Gswinrrsptfrl. 
3 Drsciifitiflugküüe und v^elo 
MountaJob-lke» zu gtw)um 

NÜRTINGEN 

Sie bauen 
neu, an, um? 

Für Ihr Bauvor­
haben liefern wir 
nicht nur die Baustotle, 
sondern auch Grofrflächen-
Plattendecken und Stahlbeton­
Fertiggaragen aus eigener Produktion. 
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Kirchliche Angebote 

Katholische Gemeinde 
Gottesdienste Im Stephanushüu$/St Stephanus 
Sonmag, 2 Mai 1030 Uhr Kmdergonesdiensi 
Sonnlag, 9. Mai io Uhr Ökumentephw Gottesdienst 
Sonntag, ig Mal, 103d Uhr Euchafetinteie: 
Donnerstag 20. Mai 10 30 Uhr: Eupharistieteier 
Sonntag, 23. Mat, 10 30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 30 Mai. Pfingsten 10.30 Uhr EudiaristiulL'ief 
Montag, il Mai, t0 30 Uhi Gottesdienst 
Jochen Donnerstag, 1&.30 Uhr Métàhor 
Jeden Dienstag 10 30 Uhr Rosenkranz 
Jeden Mittwoch 7 Uhr Landes 

Bibelkreis: Dienstag, 25. Mai, 20 Uhr im Konferenzraum 

Teilkirchengemeinderst: Donnerstag, 6. Mai, 20 Uhr 

Gesamigemeinde: 
Montag 3 Mai, Bibliòdrama ITTI Sìophanushaus 
Dienstag, 4 Mal Erwachsene nbifdung 
Mittwoch 5. Mai, Ökumenischer K'irchengemeinöerat 
Donnerstag 6 Mai Johannes treffen, ökumenische Hoclisc-hulgs-
memde. Meditative Tanze 
Samstag, 8. Mai, Ministranjenausfluo nach München; Anmeldung 
Sladtranderholung der Kinder, Ökumenische Hochschulge­
meinde 
Dienstag, 11. Mai, ErwachsenenbiIdung 
Donnerstag, 13. Mai, Senioren, Ökumenische Hochschulge­
meinde 
Sonntag, 16 Mai, 10.15 Uhr Spendung des Firmsakramentes, 
Wallfahrt Kirche und Heimat 
Mittwoch, 19. Mai, Sranioranausflug 
Donnerstag. 20 Maj, Besinr.uche VVandefunri 
24 bis 28 Mai, Òestnnfiche Fremei! fur Senioren 
Donnerstag, 27 Mai, Seniorentreff, Ökumenische Hochschulge­
meinde 
29 Mai bis 1. Juni päingsEzeltlager 7 bis 17 -jährige 
Samstag, 29. Mai, Ausflug der Kommunirnhnde-r 
(Näheres in den jeweiligen Qernemdebtattemj, 

Ökumenische Angebote 
Kinderwagen a n dacht: Donnerstag, t Men 9 30 Uhr 
Ökumenischer Frauentrett: Donnerstag. 13 Mat von 9 bis 11 
Uhi, Programmplanung 1993/34 Wunsche, Anregungen Vor­
schlag und Ideen fur das neue Programm sind Thema des Vor­
mittags: Je melr Frauen sich daran beteiligen, desto bunter und 
interessanter kann das neuen Programm werden Herzliche Einfft-
dungl 
Tanzen Im Roßdorf: Wochenende 7 /8 Mai Freitag, 7 Mai, id 
Uhr bis Sonntag, 8 Mar 21 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
in Beuren gem^rmamea Essen übernachten daheim Anmel­
dung und Infgnm-allon Frau Ingrid Grasse. fotefcin 4 41 94 
Ökumenischer Seniorenclub 
Dienstag, 18. Mai, von 15 bis 17 Uhr „Erben - Vererben - wie ma­
che ich ein Testament?" mit Herrn Märkte, Notar, Nürtirigen-Roß-
•inr1 Die Kreissparkasse Roßdorf Hßrr Pflurri. lädt dazu ein und 
ubernimmt die Ausgaben 
Senioren Bastei- und Handarbeitskreis 
Mittwoch, 26. Mai. ab 14 Uhr 
Wandern der Senioren 
Jeden Donnerstag von 14.30 bis 15.30 Uhr. Treff- und Endpunkt 
Stephanushaus. 
Kaffeenachmittag 
Jeden Donnerstag (nicht an Christi Himmelfahrt) ab 15 Uhr. 
Elne-Wcii-Gruppe 
Der Laden im Untergeschoß ist jeden Donnerstag von 16 bis 18 
Uhr geöffnet. 

Nachbarschaftshilfe 
Telefon 4 65 59, Frau Frenzel, Montag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr 
Ökumenischer Arbeitskreis 
Donnerstag, 13. Mai, 19.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst am Muttertag, 9. Mal 
}Ö Uhr, GQtlesdiens!. Mntages—r Ütts dre Männer kochen, 
neanche Einladung an alle Familien. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Gottesdienste: 
Samstag, 1. Mai, 19 Uhr: Konfirmandenabendmahl (Breuning) 
Sonntag, 2 Mai, 9.30 Uhr: Konfirmation (Breuning) 
- keine Kirvderk Ir che 
Sonntag, 9. Mai, 10 Uhr: ökumenischer Gottesdienst zum Mutter­
tag ; Breun! ng' Renn kowskr ) - kein Ki ndergottesdienst 
Sonntag, 16. Mai, 9.30 Uhr: Gottesdienst (Burchartz, Roßdorf) 
9.30 Uhr KindergoEtesdlertst 
Donnerstag, 20 Mai, Christi Himmelfahrt, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
(Dr Grötzingen 
Sonntag, 23 Ma: 9- 30 Uhr FamÜisngütleüdiensi mil Frühstück für 
Eltern und Kinder ab 9 '15 Uhr (Breuning) 
Sonntag, 30 Mai, Pfingsten 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend­
mahl und Erwachse nentanlirmetìion (Breuning) 
kei11 Kindergoltesdiens\ 
F^ngiimoritag, 31 Mai, 9.30 Uhr: Gottesdienst (Fuchs) 
Konfirmation: 
Am 2. Mai werden 6 Mädchen und 11 Jungen In der Stephanuskir-
chfr konfirmiert Wir wünschen ihnen Gottes Segen 
Am 30 Mal werden 5 Erwachsene bei uns konfìrmieri Auch ihnen 
Gottes. Segen I 
Be^rkssynode: 
Am 14 Mar i.im 18 Uhr lagt im Roßdod die Bezrrkssync<5e des 
evangelischen Kirchentfezlrks Nürtingen Zweimal im Jahr trtìt a tie-
se Synode mit je zwet Vertretern aus den Kirchengemeinden zu­
sammen Thema dieser Beztrkssytiode ist der Gemeindeaufbau in 
den Gemeinde«'! Die Sitzung Ist Öffen^lcb 
Fumiltengoiiesdienst: 
Am 23. Mai feiern wir mil unseren Kindern eirren Famillengoties-
dienst. Dabei wird ein Singspiel fur Kinder ausgeführt. Wir begin­
nen, wie bei jedem Fami Ii engollesd lensl, mit einem Frühstück tur 
Eltern und Kinder um 0.45 Uhr. Anmeldung im Planami, Telefon 
4 21 50. 
Konfirmandenanmoldung für 1993/1994: 
Am Montag 24 Mai von 18 30 bis 19.30 Uhr können die diesjähri­
gen Konfirmanden Im Stephanushaus angemeldet weiden Bitte 
Stammbuch (Geburtsurkunde) und Taulbescheinigung Halls vor-
i landen] mil bringen, 
Termine: 
3 Mai, 18.30 Uhr: Jugendmltarbeitef-Treffen 
4. Mai, 19.00 Uhr: Kirchengemeinderai 

11. Mai, 20.00 Uhr: Familienkreis 
25. Mai, 15 00 Uhr: Gemeindedienst 

w **+ Metzgerei  ̂

'Kéeù̂ ent 
für Ihr© Festlichkeiten und Familienfeiern liefern 
wir gerne kalte und warme Köstlichkeiten, zum 
Beispiel Aufschnitt-, Schinken- und Käseplatten, 
verschiedene Braten aus dem Backofen oder 
vom Grill. 
Schauen Sie rein, wir beraten Sie geme. 

Dürerpiatz 5 
(hinter der Kreissparkasse)  ̂
Telefon (0 70 22) 47 01 23 M 
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Eine Fortsetzungsserie in 3 Teilen 
HOCHSPANNUNGSFREILEITUNGEN 
such eine ilscMónclèvIvDriuè GEFAHR 
Teil 2 
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Seil vielen Jahren gib! es, wie jetzt bei den Funktürmen. um die 
Hoc hspan n-u ngs - Frette ri ung en einen unerfreulichen Expertenstreit 
über fragwürdige „Grenzwerte" Von den Betreibern weiden selbst 
für d?e unter den Leitungen wohnenden Menschen bekanntlich kei­
nerlei Gefahren gesehen Gegenwärtig hat man sich nach geän­
derter Norm auf 12 m Leilungsabstand festgelegt, wogegen Elek-
trobiologon für ein&400 kV- Ieri ung 400 rn Abstand fordern, verein­
zelt sogar t 5CS) rn Hierbei wurde bisher noch nicht berücksichtigt, 
daß Freileitungen bei Spannungen über 110 kV, also im Höchst-
spenn ungsbereich, durch Funkenttadungen Infolge der Leitungs­
korona eine Hochfrequenzbeeinflussung Im Bereich von 0,15 bis 
30 MHz verursachen Es ist bemerkenswert. daß man erst In den 
siebziger Jahren damit begann, sich mit diesem jetzt hochaktuel­
len Thema zu beschäftigen Die Intensität dieser Strahlung, die 
senkrecht zu den Seiten in alle Richtungen abgestrahlt wird, Ist von 
der Siarkeder Koronaverluste abhängig, die bei ungünstiger Wjtte-
rung bis zu 100 kW pro Systemkiiometer betragen können Es 
kommt noch hinzu, daß diese Hochfrequenz durch die Netzfre­
quenz von 50 Hz sandig unterbrochen wird und dadurch eine für 
Mensch und Tie» besonders gefährliche „ELF-Slrahlung" enlsieht 
Wie die Funklurmstrahlung reicht diese sehr viel weiter als die elek­
trischen und magnetischen Felder um die allein bisher gestritten 
wurde. 
Es ist in weiten Kreisen der Bevölkerung seit Jahrzehnte": bekannt, 
welche nicht wiedergutzumachenden Eingriffe in die Landschaft 
durch Freileitungen zustande kommen, doch über die katastro­
phalen Auswirkungen der eienirocnemischen Vorgänge an den 
Leitungsseilen wurde erst in den „Lcbcnsschuiz-friformano-
nen" Nr, 9/89 ausführlich berichtet Der über hunderte von Kilo­
metern strömende Bodennebel wird durch ein wottweite« gi­
gantisches Freileltungsnetz überall Ionisiert und mit Säuren 
beladen. Durch Radikatenbildung findet dabei eine explosi­
onsartige Vermehrung der Säure-Aerosole siati, welche die 
Seen und den Erdboden auf der nördlichen Erdhalbkugel 
schon jetzt to tat versauert hat, Dieser beängstigende Zustand 
unserer Umwelt wurde uns in der eisten ZDF-Sendung der 25-teill-
gen Folge .Von Menschen und Baumen" deutlich vor Augen ge­
führt. Sowohl die VerstraMung eis auch die Vòreauerung findet flä­
che ndeckend statt, weshalb vor allem Höchstspannungsteitungen 
unier keinen Umständen mehr als Frafeitunoeri verlegt werden 
dürften, Ir. .dem schon öfter z,Herten Urteil des Gelsenk k ebener 
Vewaltungsgehcfis hesfM es dazu wörtlich „daß die derzeit Im 
Erprobung&stadlum befindliche neue Technik, Polyurethan­
Hartschaum als elektrische Isolierung für leitergekühlte Ka­
bel einzusetzen und somit Hochspannungsleitungen zu­
künftig nur noch unterirdisch zu verlegen sind". Kläger war in 
diesem Verfahren ein Ehepaar aus Dortmund, Beigeladene waren 
effe Vereinigten El Werke Westfalen AG., vertreten durch den Vor­
stand Weder der VEW-Vorstand noch der GefichtspräsWem und 
such nicht der Geschäftsführer der ebenfaßs beteiligten Interparla­

mentarischen Arbeitsgemeinschall in Bonn waren 1983 dazu be 
reit, zu dem Im rechtskräftigen Urteil aufgeführten Großversuche 
eine sachliche Aufklärung zu geben Oer anfragende Landesver­
band Hessen e.V der Bund mußte von diesem Zeitpunkt an jede 
Verbindung zum Erfindet des PUR-Kabels abbrechen, (Aktenzei­
chen 5 L 362/80} 
Mit freundlicher Genehmigung des Verfassers 
Dipl.-Ing. Werner Berends, Telefon (040) 510868 

INNANZI! I 
Unsere Ruckfragen haben leider bis zum Redaktionsschluß keiner­
lei zuve ria si go Aussagen erbracht, 

KINDERECKE 
Wahres Erlebnis zum Muttertag! 
In den fünfziger Jahren lebte Ursula mit ihren Eltern in einem Dorf 
im Lippertand. Dort gab es einige Bauernhöfe und herrliche Wohn­
häuser mit großen Gärten. Wenn Ursula im Frühjahr durch das Dorf 
ging, blühten überalt herrliche Ftiederbäume. So ein FiiederstrauB 
zum Muttertag wäre doch prirna, dachte Ursula. Am Samstag vor 
dem Muttertag schlenderte sie durch das Dorf und überlegte, soll 
ich da einmal bei dem Bauer fragen, ob er mir einige Zweige Flie­
der gibt? Obwohl die Dorfbewohner und auch die Bauern alle sehr 
freundlich waren, betrat Ursula mit klopfendem Herzen das Bau­
ernhaus. Ängstlich, schüchtern bat sie die Bauersfrau, die freund­
lich nach ihrem Wunsch gefragt hatte, ob sie einige Zweige Flieder 
zum Muttertag haben könnte und bot der Bauersfrau zwei Mark an. 
Diese lachte freundlich und meinte dann, die Fliederzweigeschen­
ke ich dir für deine Mutti und dein Geld kannst du behalten, In ei­
nem Dorf, wo jeder Jeden kennt, sprach aldi dieses Blumenge-
schenf schnell herum, Keiner der Dorfbewohner wollte als un­
freundlich angesehen worden und so bekam Ursula In federn Jahr 
zum Muttertag von einem anderen einbeimischen Dorfbewohner, 
ob Öaijemhoi oder Hausbesitzer, einen FliederstrauB, mal mil wei­
ßen , mal mit lila Blüten, [u r die M utter geschenkt solange sie mit ih­
ren Eltern m dem lippi'jchen Dori wohnte. Das war schon damals 
eine nette Gesle der Nachbarschaftshilfe, 
Liebe Kinder, verlebt Im hoffentlich schönen Mai einen rieften Tag 
mit Euer Mutter und laBl Euch herzlich grüßen von Eurer Kmderek-
kenlante SrunhHde 

Leserbrief-Ecke 
Positives und Mißstande 
Zu der Notiz in der Roßdorf post Nr 3, Seite 2 - betrifft Positives und 
Mißstände - ein kleiner Beilrag 
1 Auf dem etwa 4Qm langen Wegstuck an der Grünewaldstraße 
hinter der Kreissparkesse beziehunswetse der ehemaligen Volk­
trank lieg; seil Jahrer. ein etwa 30 bis 60cm breiter Orocksteifon 
verfaulenden Laubs. 
Außerdem wächst die ..Hecke" bereits stellenweise bis zu ernem 
Meter In den Gehweg hinein und ist nicht nur eine BehEnöerung, 
daa Wegstück siohi einfach verwahrlost aus 
ich bitte, Or- fur Säuberung des Weges und den Heg kenschnitt zu­
ständigen Grundstücksbesitzer beziehungsweise die Stadtverwal­
tung aufzufordern, baldmöglichst diesen ärgerlichen Miß­
stand zu beheben. 

2 Die neben dem Gememschafcshaus stehende Tafel „Gemein­
schaftshaus ' Is I unglaublich ver dreckt und bereits mit „Al­
gen bewachsen; wirklich nicht einladend zum Besuch des 
Hauses 

3. Die Seitenteile des Wartehäuschens an der Bushaltesteile 
am Dürerplatz sind teilweise herausgebrochen und warten auf 
die Instandsetzung. 

Nb Ich moento jedoch vermeiden daü der Bndruck entsteht ich 
wurde nach Negatrvem im Roßdort suchen; im Gegenteil ich 
schätze Vorzüge Annehmlichkeiten und anderes Posi live Ih unse­
rem Roßdorf sehr, aber auf diese Dinge mußte einmal hrn gewiesen 
werden - hoffentlich mit Erfolg. Roland Böhm 
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1 Mai Jugendspieltag auf dem Waldheim FB 
8. Mai Frühlingsball TA 
20. Mai Gay-Wandertag, Oberlenningen TU 
23. Mai Jugendausfiug FB 
28. Mai-2. Juni Abteitungsausftug - Slowakei FB 

Jugentftrainer Fußball fur Spielrunde 
1993/94 von gut geführter 
Jugendabteilung gesucht 
Bewerbungen an SPV 05 Nürtingen 
Te» (07 11) 50 60 27 09 von 8-16 Uhr, 
(07022) 423 76 ab 17 Uhr 

Wohin am 1. Mai? 
Der SPV OB Nürtingen lädt ein zum 1 Mai Geboten werden Ju-
genafuflball Jazzianz, eine Hüpf bürg für die Kleinen, Torwand-
sdneßefi sowie eine Kleine Autoschau. Den Wandersieuten dient 
das Waidheim als Zelpunkl einer Sternwanderung Eine Ein­
Mann-Kapelle sorgt für die richtig© Stimmung Für die umfangrei­
che Bewirtung sorgt die Fußbaliabteilung und Familie Doffschmid 

Im Mai verwöhnen wir Sie 
mit alkoholischen und 
alkoholfreien Longdrinks. 

Auf Ihren Besuch freut sich 

Ihre Familie 
Dorfschmid 
Gaststätte Waldhelm 
Telefon 4 28 04 

ce Vif 
/ereinsfestón 

• bei Betriebsfesten 
• bei größeren Familienfesten 

Gold-Hähnchen 
Gerhard Wagner 
Fwiwatdau Straße 37 
7313 KkchheimfTeck 
Telefon (0 7021) 8 24 67 

Jeden 
Dienstag 
10-13 Uhr 

am 
Dürerplatz 

Zu Ihrem schönsten Fest 
singt für Sie 

Alleinunterhalter Robert May 
zum Beispiel Oidies und Volkstümliches 

Info: Telefon 4 69 50 

Schwäbischer Albverein 
Wanderplan 

1. 5. 

2. 5. 

2. 5. 

6 5. 

8.-9 5 

9. 5 

16. 5 

15.-23 5. 

20. 5. 
Himmel­

fahrt 
23 5. 

Nürtinger Umland (K) U Schober/E Frenzel 
Wanderung gemeinsam mit den Ortsgruppen 
Neckarhausen, Reudern und Zizishausen 
Treffen im Albvereinsheim Neckarhausen 
Klrchheimer Alb E. Vogel/L. Weiler 
Bissingen, Hepsisau, Randecker Maar, 
Torfgrube, Ruine Rauber, Sattelbogen, 
Bissingen 
Radausfahrt E. Dinkelaker/W. Haußmann 
Nürtingen, Oberboihingen, Köngen, 
Rothöfe, Körschtal, Scharnhausen, 
Hohenheim, Sielmingen, Wolfschlugen, 
Hardt, Nürtingen 
Volksliedersingen L Weller 
Musikschule, Kirchstraße 13, 20 Uhr 
Gäste willkommen 
Hohenlohe K Holzhäuser/A u. G Wild 
Wanderungen ansehen Jagst und Tauber 
mit Übernachtung In Bächlmgen/Jagst 
Arifahn nriii Pkw. Teilnehmensaihl begrerizt. 
Anmeldung ist erforderlich 
Näheres irr. Aushang 
und über Telefon (07022) 4232b 
oder (0 7025)3934 
Nach m ttt is gs wände rung (K) B Baur 
Iteteribachtal. Käppele. Bürgerse-en, Reudern 
Blaubeurer AJb A. u G Wild 
Bühlenhausen, Hessenhöfe, Blaufels, 
Blaubeuren, Asch, Lautertal, 
Tobelhalde, Bühlenhausen 
Elbsandsteingebirge H. Göbel/G. Spieth 
Ferienwanderung mit Standquartier 
»n Éad Schandau 
Voraussetzung: Trittsicherheit für die 
Begehung der Stiegen und Leitern 
Botanische Wanderung (F) R Klein/W Wahl 
Näheres im Aushang 
und im Vereinskalender der Nürtinger Zeitung 
Großer Heuberg K. Heinrich/G. Rath 
Harthöfe, Irndorfer Hart, Irndorf, 
Rauher Stein, Eichfeisen, Finstertal, 
Schnaitkopf, Harthöfe 

m 
il! 

Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kaufinieressenten in Nürtingen und Umgebung 

1-3-Zimmer-Wohnungen und 
3-4-Zimmer-Wohnungen 

Touristenverein 
„Die Naturfreunde" 

Sonnt a cj 16 Mai Rubwaböerung 
Necfcart'al - Zizishauser 9erg- Oberboihingen 
Treffpunkl Hallenbad Nürtingen 6 Uhr 

Marbach - Säer 

DM 200,- Belohnung 
für eine Garage Im Roßdorf su mwianoder zu kaufen. 
Bereich Rembrandtstraße, Reitplatz, Rubensweg oder 

nähere Umgebung, Telefon 4 9913 

Suche Mitfahrgelegenheit nach Reutlingen 
Mo-Fr: Abiahn 8.00-8 30 Uhr. Rückfahrt 16 30-19.00 Uhr 
Samaag; Aölahrt 7 30- 8.00 Uhr, Rückfahrt 14.00-14.30 Uhr 

Telefon (07022) 470031 

Apple Ile Comp, komplett und betriebsbereit mit 
Zubehör abzugeben G. Hentzsch. 41776 

Wekerle Immobilien 
Alteenstrafte 35. 7440 N Ufingen, Telefon 0 70 22) 3 40 75 



Seite 8 Roßdorf-Post Mai 1993 

wohnen & sparen 
Fach markte für textiles Wohnen 

Willy Stelnhllber GmbH • 7440 Nürtingen • Max-Eyth-Straße 30 • Telefon (0 70 22) 4 16 76 

£ & üßßß' Frü ahfCrh en 
tijijfit.fi ^v'flcAßf. Öfi&f ttncf (jti/rìfjfiéi 

Setf cfern /. April bieten wir ihnen 
- täglich frisches Obst und Gemüse 
- eine große Auswahl an Molkereiprodukten 
- Obst-, Gemüse- i//7d Sauerkonserven 

Obst- und Gemüsesäfte 
italienische und französische 
Weine 

Vi 

Lassen Sie sich von uns, der Qualität und Frische überraschen. Die Angebote entnehmen Sie bitte 
f'eweils am Donnerstag aus der Nurtinger Zeitung. 

Ihr KM Bauer 
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr8.00-12.30 Uhr und 14.30-18.00 Uhr, Sa 7.30-12.30 Uhr 
Mittwoch nachmittag geschlossen 

Dfurtintjan / Ho/idnrf öiirr.rpfrrtsi S/f Te.l. 0 7022 /#7 03 29 frhKr fi. ßt 4 
Max-Eyth-Straße 66 • 7446 Nürtingen • Telefon <67622) 42665 J 

ERNST GNIDA 
5 Sandpiätze 
2 Schlagwände 
3 Hallenplätze 
Ttnnisbouüque 
Ttennistheke 
Fitneß-Center 

OASE DER ERHOLUNG UND 
ENTSPANNUNG • AKTIVES LEBEN 

AM WALD UND IM GRÜNEN 

• SUhwonsfruküonen 
• Edel * tnhf be » r be Itu r»g 
• Ktmstacfcm*edearb«U«tt 
• Sch los ser5r=s:ien 
• Qaragentore mit funkgesteuerten 

Antrieben 
• Vordächer 
• Sichsrhsii^nisisr. 

Jürgen Balz, Schlosserei 
Ma*-Eytl>Strafle IS, Nürtingen 
Tclsian (0 70 22) 3 2D 79 

Elektrohaus UnEfting 
im MI"Ì Nnrtin/ion im llanan Hat Ctarfl •• 

Wir bieten 
leistungsstarken 

im NC Nürtingen, im Herzen der Stadt 
Kirchstraße 36, Telefon (0 70 22) 3 30 60 

Elektroherd 
4 Platten 
mit 
Schauglas 

nur 

498,-1 

Kühlschrank 
140 Liter r 

1 Jahr 
Garantie 

Sa 
nur 

reihenweise 
Sonderpreise 
für Fernseh gerate, Video­
recorder und HiFi- An tagen 

Spitzentechnik • Superservice • Sagenhaft preiswert ** 


